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Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Koh-
nen, Andreas Lotte, Ilona Deckwerth, Susann Biedefeld SPD 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 IV:   
Weiterentwicklung des Transferkurzarbeitergelds hin zum Trans-
formationskurzarbeitergeld 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über eine Bundesratsinitiative 
eine Weiterentwicklung des Transferkurzarbeitergelds hin zum Trans-
formationskurzarbeitergeld anzustoßen, bei dem die Bezugsdauer auf 
24 Monate angehoben und den Empfängern ein Rechtsanspruch auf 
Qualifizierung und Weiterbildung zur Seite gestellt wird. 

 

 

Begründung: 

Nicht nur die Energiewende wird weitreichende Veränderungen in den 
Wertschöpfungsketten und Arbeitsplätzen erfordern. Viele Industrie-
zweige – beispielsweise im Bereich der Zulieferung für Verbrennungs-
motoren – werden an Bedeutung verlieren. Dies erfordert eine frühzei-
tige und weitsichtige Wirtschafts- und Sozialpolitik, die diese Entwick-
lungen erkennt und ihnen wirksame Auffangmechanismen entgegen-
setzt. 

Ein Instrument hierfür wird das Transformationskurzarbeitergelt wer-
den, das dann in Anspruch genommen werden kann, wenn bedingt 
durch den industriellen Wandel ein Abflauen der Wirtschaftlichkeit ein-
zelner Industriezweige einsetzt. 

Unternehmen und Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern muss 
durch dieses Instrument die Möglichkeit gegeben werden, rechtzeitig 
die Weichen in Richtung Zukunft zu stellen. Dabei ist es von essenzi-
eller Bedeutung, dass dem Empfänger des Transformationskurzarbei-
tergeldes durch eine zweijährige Maximalbezugsdauer genügend Zeit 
eingeräumt wird, seine berufliche Neuorientierung vorzunehmen oder 
sich entsprechend seiner Fähigkeiten und den jeweiligen Anforderun-
gen des Arbeitsmarkts zu qualifizieren und weiterzubilden. 

Damit korrelieren muss ein Rechtsanspruch des Empfängers von 
Transformationskurzarbeitergeld gegen seinen jeweiligen Arbeitgeber, 
diese Qualifizierung und Weiterbildung auch neben der bisherigen Tä-
tigkeit in Anspruch nehmen zu können. Nur so kann das Transforma-
tionskurzarbeitergeld mit einer zukunftsorientierten Weiterbildung in-
einander greifen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. SPD 
Drs. 17/17793 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 IV: Weiterentwicklung des Transfer-
kurzarbeitergelds hin zum Transformationskurzarbeitergeld 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Angelika Weikert 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie re-
gionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 73. Sit-
zung am 26. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Antrag in seiner 68. Sit-
zung am 5. Dezember 2017 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Andreas Lotte, Ilona Deckwerth, Susann Biedefeld SPD 

Drs. 17/17793, 17/19487 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 IV:   
Weiterentwicklung des Transferkurzarbeitergelds hin zum Trans-
formationskurzarbeitergeld 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 1 der Anlage zur Tagesordnung. 

Das ist der Antrag der SPD betreffend "Neuregelung der bundesstaatlichen Finanzbe­

ziehungen – Negative Folgen für Autobahndirektion Süd entschärfen!" auf Drucksa­

che 17/17180, der auf Wunsch der Fraktion gesondert beraten werden soll.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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